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Von Veränderung, politischer Arbeit, 
notwendigen Forderungen und  
schönen Reisen.
Erfahren Sie mehr im Blattinneren.

Neuer Obmann für die VP Loosdorf 
Anton Höllmüller übernimmt ab sofort die Agenden des Obmanns der 

VP Loosdorf, Ernst Paschinger zieht sich nach 20 Jahren Politik zurück. 

Im Bild
Ernst Paschinger, Anton Höllmüller  

und Nationalrat Georg Strasser
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Politische Arbeit in 
Loosdorf

Editorial

Ernst Paschinger

Liebe Loosdorferinnen! 

Liebe Loosdorfer!
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Seien wir mal alle ehrlich. 

Wissen Sie was für Aufgaben 

eine Gemeinde hat? Wie ein Ge­

meinderat funktioniert? Was die 

einzelnen Fraktionen so machen? 

Oder was für Ausschüsse es gibt 

und wozu sie gut sind? Nur teil­

weise? Dann sind Sie hier genau 

richtig – wir wollen Ihnen ab sof­

ort Einblicke und Erklärungen ge­

ben und starten dabei mit dem 

Prüfungsausschuss. In diesem 

ist VP-Gemeinderat Paul Falken­

steiner Vorsitzender. 

Was ist die Aufgabe 
des Prüfungsaus- 
schusses?

Der Prüfungsausschuss stellt 

fest, ob die Haushaltsführung der 

Gemeinde wirtschaftlich und in 

Übereinstimmung mit dem Ge­

meindevoranschlag geführt wird. 

Weiters prüft er, ob diese den  

Gesetzen und Vorschriften ent­

spricht und allesrichtig verrechnet 

wird. Ob die Kasse, die Vermögens- 

und Schuldenrechung sowie das  

Verzeichnis des Gemeindeeigen 

tums richtig geführt wurde, wird 

ebenfalls von diesem Ausschuss 

überprüft.

Pro Jahr werden insgesamt vier 

Sitzungen des Prüfungsausschusses 

abgehalten und in der jeweilig darauf 

folgenden Gemeinderatsitzung darü­

ber informiert. „Der Bericht des Prü­

fungsausschusses, den wir bei der 

letzten Gemeinderatsitzung vorge­

tragen haben, war sehr positiv – ich 

kann mich wirklich nur bei allen Loos­

dorferinnen und Loosdorfern bedan­

ken, da alle Gebühren und Rechnun­

gen beglichen worden sind. Auch die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Gemeinde haben gute Arbeit geleis­

tet“, freut sich Falkensteiner. 
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Der Gemeindeparteitag am 29. 

September 2014 brachte auch Neu­

wahlen mit sich. Wie schon länger ge­

plant, habe ich bei dieser Veranstal­

tung die Funktion des Gemeindepar­

teiobmannes abgegeben. Mein Be­

streben war es immer mit einem be­

stimmten Alter (60 Jahre) diese 

Funktion an Jüngere zu übergeben. 

Auch meine Tätigkeit im Gemeinde­

rat werde ich nach den Wahlen am 

25.1.2015 beenden. Ein verjüngtes, 

aber bereits erfahrenes Team, stellt 

nun die Weichen für die bevorstehen­

den Wahlen. Mit Anton Höllmüller als 

neuem Parteiobmann hat ein Mann 

die Führung der ÖVP Loosdorf über­

nommen, der schon bisher in ver­

schiedenen Funktionen tätig war. Sei­

ne Kompetenz, sein Eifer, seine Ziel­

strebigkeit, aber auch der Umgang 

mit den Menschen sind sicher für un­

sere Gesinnungsgemeinschaft und 

die Gemeinde ein Gewinn. Ich wün­

sche dem neuen Gemeindeparteiob­

mann, dir lieber Anton, alles Gute und 

viel Erfolg. Allen Loosdorferinnen und 

Loosdorfern, welche mir über die vie­

len Jahre (20 Jahre Gemeinderat, da­

von 10 Jahre als Fraktionsobmann 

im Gemeinderat, 10 Jahre ÖVP-Ob­

mann) das Vertrauen geschenkt ha­

ben, möchte ich nochmals recht herz­

lich danken.

Mit freundlichen Grüßen,

Ihr Ernst Paschinger
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Unser neuer Obmann – Anton Höllmüller
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Steckbrief
 Name: Anton Höllmüller

 Geburtsdatum: 02.07.1972

 Familienstand: verheiratet, 2 Kinder

 Beruf: Angestellter EVN

 Kompetenzen: Teamplayer,  

beharrlich, Betriebsrat seit 2010, 

ÖAAB Loosdorf-Obmann seit 

2011, Gemeinderat seit 2012

Projekt Fußgängersteg Albrechtsberg

Liebe Loosdorferinnen! 

Liebe Loosdorfer!

Es ist mir persönlich ein großes 

Anliegen die bisherige positive Ent­

wicklung von Loosdorf weiter mit zu 

gestalten und die Anliegen der Ein­

wohnerinnen und Einwohner unserer 

Gemeinde bestmöglich im Gemeinde­

rat zu vertreten. Wichtig ist mir, dass 

versprochene Projekte auch umge­

setzt werden und nicht wieder nach 

der Wahl in einer Schublade ver­

schwinden. Dafür werde ich im Ge­

meinderat eintreten und alle für eine 

Oppositionspartei möglichen Mittel 

einsetzen. Dabei ist klar, dass eine 

gestärkte Fraktion auch eine stärke­

re Stimme hat. 

Albrechtsberg ist nicht nur Heimat 

einer steigenden Anzahl von Loos­

dorferinnen und Loosdorfern, sondern 

hat auch in Sachen Lebensqualität ei­

niges zu bieten. Besonders beliebt zur 

Ich bedanke mich recht herz­

lich bei meinem Vorgänger Ernst Pa­

schinger für seine langjährige Tätig­

keit für Loosdorf. Er hatte für die An­

liegen der Loosdorferinnen und Loos­

dorfer immer ein offenes Ohr und war 

bemüht, diese so gut als möglich um­

zusetzen. Durch seine Kompromiss­

bereitschaft und konsequente Arbeit 

konnte er für die Gemeinde vieles  

erreichen. 

Lieber Ernst – nochmals 

herzlichen Dank dafür!

Ihr 

Anton Höllmüller

Naherholung ist unsere Pielach und 

das Ofenloch. Wie schon seit einigen 

Jahren verspricht die SPÖ regelmäßig 

vor Wahlen den Bau eines Fußgänger­

stegs in Albrechtsberg. Die VP Loos­

dorf fordert deshalb die rasche Um­

setzung dieses Projektes – es soll­

te nämlich nicht nur als schöner Fuß­

gängerweg gesehen werden. „Über 

kurz oder lang wird die Straßenbrücke 

durch den stetigen Zuzug in diesen 

Ortsteil ohnehin ein sehr hohes Ver­

kehrsaufkommen aufweisen. Der Steg 

würde dafür sorgen, dass die Fußgän­

gerinnen und Fußgänger sicher und 

unbehelligt vom Autoverkehr über 

die Pielach gelangen. Über ein neu­

es, potentielles Verkehrskonzept wird 

in Zukunft wohl aber auch noch nach­

gedacht werden müssen“, so VP- 

Obmann Anton Höllmüller. 
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Impressum
Herausgeber: ÖVP Loosdorf; Für den 

Inhalt verantwortlich: Anton Höllmüller,  

Schillerstraße 7, 3382 Loosdorf,  

Mail: anton.hoellmueller@aon.at

Nordic Walking
Montags 9:00 - 10:00 Uhr

Treffpunkt: Anton-Wildgans-Str. 5 

Seniorenbund Loosdorf-Schollach

Disco

Veranstaltungen

Feuerflecken

Fo
to

: A
nd

re
as

 S
ch

ön
Fo

to
s:

 K
ar

l W
itt

m
an

n

Fo
to

: K
ar

l W
itt

m
an

n

Fo
to

: f
ot

ol
ia

.c
om

 ©
 r

ud
al

l3
0

Fo
to

: M
ic

ha
el

 U
ng

er

Die heurige Kulturreise führte ins „Böhmische Bäderdreieck“. 39 Reise-
teilnehmerinnen und Reiseteilnehmer erlebten wunderschöne Tage in 
Karlsbad und Ausflüge nach Marienbad und Franzensbad. 

Der Enkelkindertag ist ein echtes „Highlight“ geworden, der heuer zum 
vierten Mal stattfand. In den Gärten der Familien Mayrhofer und Hies-
berger sorgte das Seniorenbund-Team für Spiel-, Bade- und Grillver-
gnügen für die gutgelaunten kleinen und großen Gäste.

Zum Obersalzberg und 
Königssee führte ein 
interessanter Tages-
ausflug des Bauern-
bundes, gemeinsam 
mit dem Seniorenbund, 
organisiert von Franz 
Mayrhofer.

Bereits zum 3. Mal fand im Gast-
haus Veigl die legendäre Disco- 
nacht des ÖAAB statt. Zu Musik der 
70er und 80er tanzte das Partyvolk 
bis in die frühen Morgenstunden. 

Wer Feuerflecken liebt, kennt die-
sen Termin bestimmt: Wie jedes 
Jahr machte die VP Loosdorf am 
Fußballplatz köstliche Feuerflecken. 
Im Bild Doris und Anton Höllmüller, 
Regina und Paul Falkensteiner.

Seniorenbund-Obfrau Elfi Hiesberger und ihr Team bieten das ganze Jahr 
Aktivitäten, Ausflüge und Theaterfahrten für alle Interessierten an. 

Adventfahrt Steyr – Steinba-
cher Advent – Adventkonzert
Montag, 8. Dezember 2014

Abfahrt: 9:30 Uhr Edtbrustner Busgarage, 
9:40 Uhr Reisebüro Edtbrustner.
19:00 Uhr Heimfahrt, Rückankunft in 
Loosdorf ca. 20:30 Uhr. Preise inkl. 
Bus-, Zugfahrt und Adventkonzert 
pro Person: Mitglieder € 38,00 /  
Gäste € 43,00

Bewegungsseminar
Dienstags von 15:00 - 16:00 Uhr

Gasthaus Veigl
Leitung: Helga Edtbrustner

Kartenspiele-Nachmittag
Jeden 2. Donnerstag im Monat  
von 14:00 - 16:00 Uhr 

GH. Hofmann


